
Geschichte 

Die Halle der Welt mit Licht füllen 

 

Ein König hatte 2 Söhne (2 Burschen gehen daher). Als er alt wurde, überlegte 

er, wer sein Nachfolger werden sollte. Eines Tages rief er seine beiden Söhne zu 

sich und gab jedem fünf Geldstücke. (Geldstücke ausgeben) 

„Wer damit bis zum Abend unseren Festsaal füllt, der soll mein Nachfolger 

werden. Womit ihr den Saal füllt, das ist eure Sache.“ 

Der ältere Sohn ging hinaus. (Zur Minisbank gehen, wo das Stroh liegt) Er kam 

an ein Feld, wo die Arbeiter Stroh ernteten. Das Stroh lag nutzlos herum. Da 

dachte der Sohn: „Das ist  eine gute Gelegenheit. Mit diesem nutzlosen Zeug 

kann ich schnell und billig den Festsaal füllen lassen.“ Und er trug das Stroh in 

den Festsaal (Stroh in Halle geben). Am späten Nachmittag war der Saal mit 

dem Stroh gefüllt Der Sohn ging zu seinem Vater und sagte: „Ich habe meine 

Aufgabe erfüllt. Auf meinen Bruder brauchst du nicht zu warten, mach mich zu 

deinem Nachfolger.“ (mit überkreuzten Armen stehen bleiben) 

Der Vater antwortete: „Es ist noch nicht Abend. Ich werde noch warten.“ 

Bald darauf kam der jüngere Sohn. Er bat, das Stroh aus dem Saal zu entfernen 

(älterer nimmt Stroh aus der Halle). Als der Saal leer war, stellte er mitten in 

den Saal eine Kerze und zündete sie an. (Kerze hinstellen und anzünden). Ihr 

Schein füllte den Saal bis in die letzte Ecke hinein. „Du sollst mein Nachfolger 

sein“, sagte der Vater. „Dein Bruder hat fünf Geldstücke ausgegeben, um den 

Saal mit nutzlosem Zeug,  zu füllen. Du hast nicht einmal ein Silberstück 

gebraucht, um den Festsaal mit Licht zu füllen. Du hast den Saal gefüllt mit 

dem, was die Menschen brauchen.“ 


